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INSTANDHALTUNG VON MASCHINEN UND ANLAGEN

Sicher mit der 
4-Rang-Methode
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INSTANDHALTUNG MIT MINIMIERTEM RISIKO
Hauptschalter der Stromversorgung umlegen und  
sichern. Dies verhindert, dass jemand den Strom ver-
sehentlich einschaltet. Auf Restenergien und Gefahr-
stoffe achten!

INSTANDHALTUNG MIT VORHANDENEN 
SCHUTZEINRICHTUNGEN Mit Schutzeinrichtungen wie 
Verkleidungen, Umzäunungen, Zweihandschaltungen, 
Laser-Scannern oder Lichtschranken arbeiten.

INSTANDHALTUNG MIT ZUSÄTZLICHEN
EINRICHTUNGEN Zustimmtaster, Greifer oder Haken 
verwenden. So können Beschäftigte Distanz zu Gefahr-
stellen wahren oder die Maschine stillsetzen.

EINZELFALLPRÜFUNG Unternehmen müssen personelle 
und organisatorische Schutzmaßnahmen ermitteln 
und ergreifen. Zum Beispiel eine geeignete und spezi-
ell unterwiesene Person mit der Tätigkeit beauftragen.
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Lassen sich die für  
den Betrieb notwendigen
Schutzeinrichtungen 
nutzen?

Ist bei den geplanten
Tätigkeiten eine Hand 
frei?

Besondere personelle 
und organisatorische 
Maßnahmen sind not-
wendig.
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Lässt sich die Maschine 
für die geplanten Tätig-
keiten abschalten?

NEIN
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